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Der Schrecken aller Obstproduzenten bleibt eine Gefahr

Die Bakterienkrankheit Feuerbrand kann riesige Schaden im Obstbau verursachen.
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Der Schrecken aller Obstproduzenten bleibt eine Gefahr

Die Infektionen durch die Bakterienkrankheit Feuerbrand erfolgt hauptsachlich Gber die Blute, hohe
Bakterien-Konzentrationen im Pflanzensaft fihren zu Exsudat und dem Absterben ganzer
Pflanzenteile. Im Holz kann Feuerbrand mehrere Jahre auch ohne Symptomauspragung Uberleben.
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2021 Obstbauzone mit tiefer Pravalenz

Obstbauzone 1 — Gebiet mit geringer Pravalenz
Baumschulparzelle 10.38.0 — Gebiet mit geringer Pravalenz
Baumschulparzelle 128.667.0 Gebiet mit geringer Pravalenz
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2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Pravalenz

Was gilt in Gemeinden ausserhalb der Zone mit tiefer Pravalenz?
In den 32 Gemeinden ausserhalb dieser Zone bestehen fiir die Gemeinden keine Verpflichtungen.

Was gilt in Gemeinden in der Zone mit tiefer Pravalenz?

- Kontrollpflicht der Gemeinde fur Wirtspflanzen auf Gemeindegebiet im 6ffentlichen Raum

- Kontrollpflicht fur Besitzer von Wirtspflanzen im privaten Raum und in der Landwirtschaft

- Meldepflicht zuhanden des Kantonalen Pflanzenschutzdienstes fur alle Bewirtschafter von
Wirtspflanzen (Gemeinden, Gartenbesitzer oder Hausverwaltungen, Gartnereien, Baumschulen

Obstproduzenten

- Bekampfungspflicht bei Befall (fachgerecht, gemass Weisungen des PSD)
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2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Pravalenz

Was muss kontrolliert werden in Gemeinden der Zone mit tiefer Pravalenz?

Wirtspflanzen:

Bundesweit gilt ein Pflanzverbot flur Cotoneaster und Eriobtrya (Photinia nussia und davidiana), nicht
verboten ist der Handel mit diesen Pflanzen.

Folgende Pflanzenarten gelten als Wirtspflanzen des Feuerbrandes:

Chaenomeles (Lindl.) Feuerbusch, Scheinquitte, Japanische Quitte
Crataegus (L.) Weissdorn, Rotdorn (hochanfallig)

Eriobotrya (Lindl.) Wollmispel

Malus (L.) Apfel (anfallig mit grossen Sortenunterschieden)
Mespilus (L.) Mispel

Pyracantha (Roem.) Feuerdorn

Sorbus (L.) Elsbeere, Mehlbeere, Vogelbeere, Speierling
Cydonia (Mill.) Quitte (sehr anfallig)

Pyrus (L.) Birne (sehr anfallig)
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2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Pravalenz

Wie muss kontrolliert werden in Gemeinden der Zone mit tiefer Pravalenz?

Auf Neupflanzungen von Cotoneaster, hauptsachlich aber auch Photinien im Gemeindegebiet
achten. Achtung, nur die beiden aufgefiihrten Arten sind verboten. Neupflanzungen dem PSD melden.

Um den Aufwand maoglichst gering zu halten, empfehlen wir folgendes Vorgehen:

Da der Infektionsablauf zu einem hohen Prozentsatz Uber die Blute erfolgt, macht es Sinn, wenn die
jeweiligen Pflanzenarten 10 Tage bis 14 Tage nach der Bliite auf Krankheitssymptome abgesucht
werden. Diese konnen an den Bluten, Trieben oder am Holz zu finden sein. Schadbild mit einschlagigen
Merkblattern vergleichen und Schlusse daraus ziehen.

Befallsverdacht telefonisch an 058 345 85 15 melden oder gute scharfe Bilder mit Tel.-Nummer an
urs.mueller@tg.ch senden.
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2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Pravalenz

Wie vorgehen, wenn Befall erkannt wurde?

+ Befall an Zierpflanzen immer auf freiwilliger Basis roden, Ruckschnitt ist nicht zielfiUhrend, da
Neubefall in der Regel zu erwarten ist.

» Oberstes Prinzip ist die saubere Entsorgung des Materials in einem verschliessbaren Gebinde mit der
Kehrichtabfuhr d.h es darf kein Material im Freien irgendwo deponiert oder auf einem Kompost
entsorgt werden.

» Arbeit unter Desinfektion der Arbeitswerkzeuge und der Hande, Kleider anschliessend moglichst warm
waschen (42 Grad ist die kritische Grenze fur die Bakterien) und direkten Kontakt mit Obstbaumen
vermeiden.

* Fur das Verbrennen von grosseren Mengen ist eine Bewilligung des Amtes fur Umwelt erforderlich
(Gesuchsformular ist auf der Homepage zu finden).

« Alternative Entsorgung durch Hackseln von grossen Mengen, wenn die Schnitzel sauber abgedeckt
werden bis diese trocken sind.
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Schadbilder an Cotoneaster (haufig)

Es gibt Gber 100 verschiedene Cotoneasterarten, welche alle kleine rote, apfelartige Frichtchen bilden (keine
blauen). Nicht alle Arten sind gleich anfallig. Hochwachsende Cotoneasterarten sind heute nicht mehr haufig
zu finden, gelten aber als hochanfallig. Cotoneaster Bodenbedecker sind im Siedlungsgebiet die am
haufigsten befallenen Pflanzen.

Fur alle Cotoneasterarten
ist dieses Schadbild bei
aktivem frischen Befall
typisch.

Die Triebe trocknen ein und
die Blattchen werden
braun. Schwarze Lasionen
im hinteren Teil der Triebe
sind ein erganzendes
Befallsmerkmal.
Verwechslungen konnen
sich bei Frost— und
Salzschaden ergeben.

: arenen
Cotoneaster dammeri berg




Schadbilder an Cotoneaster (seltener)

Cotoneaster horizontalis steht auch heute noch in vielen Garten. Er ist relativ robust,
kann aber Feuerbrand Ubertragen, wenn keine anderen Wirtspflanzen vorhanden sind.
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Weissdorn ist der wichtigste Ubertrager im Feld

» Weissdorn in Hecken (nicht am Waldrand) ist hochanfallig und hochinfektios

« Oft wird Feuerbrand nicht sofort erkannt

« Weissdorn bildet bei wichsigen Bedingungen viel Bakterienschleim

« Ruckschnitt in der Regel nicht erfolgreich

* Rodungen reagieren mit vielen Wurzelausschlagen

» Beste Losung ist bodenerdig absagen und Behandlung der Schnittflache
mit einem Strauchvertilger (Tribel oder Garlon)
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Schadbilder an Weissdorn (haufig)

Links: typische Anzeichen fur alten Feuerbrandbefall
sind bereits ganz abgestorbene Triebe. Feuerbrand
sitzt im alten Holz von noch grinen Trieben. Cancer
sind meistens als blau-violett verfarbte Nekrosen
erkennbar. Bakterienschleim tritt nur an jungen, noch
unverholzten Trieben und Cancern auf.

Frische
Bluteninfektion
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Schadbilder an Weissdorn (haufig)

Frische Bluten- und
Triebinfektion
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Schadbilder an Sorbusarten (selten)

Nebst der verbreiteten Eberesche ist die Mehlbeere da und dort anzutreffen, Speierling und Elsbeere
sind hier selten. Alle diese Arten bilden ebenfalls kleine apfelférmige Frichtchen und gehdren nicht zu
den stark gefahrdeten Pflanzen. Die Eberesche ist eine schatten-liebende Pflanze. An zu warmen

Standorten sowie bei Salzschaden zeigen die Blatter oft Blatthekrosen, welche rein optisch kaum von

Feuerbrand unterschieden werden konnen.

Feuerbrand, Salzschaden an Strassenrandern
oder Hitzeschaden an den Blattern sind schwierig
zu unterscheiden
arenen
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Schadbilder an Sorbusarten (selten)

Befall an Eberesche Mehlbeere
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Schadbilder an Quitte (Befall sehr haufig)

Die Quitte ist nebst den Birnen die mit Abstand am anfalligste Obstart und eine Sanierung
bei Befall ist sehr selten erfolgreich, selbst wenn sehr grossziigig und schnell gearbeitet
wird..

Im Gegensatz zu Apfelsorten gibt es bei Quitten keine Unterschiede in der Anfalligkeit der
Sorten. Viel den grosseren Einfluss hat das Wachstum: Wichsige Quitten sind viel anfalliger, als
alte verknorzte Baume mit wenig Wuchs.

Die als Cydonya robusta als robust in Bezug auf Feuerbrand angepriesenen Sorten sind genau
so anfallig wie andere Sorten.

Quittenneupflanzungen sollten auch durchs Jahr regelmassig auf Feuerbrand kontrolliert
werden.

Nebst Feuerbrand gibt es nur noch die Quittenmonilia, welche ein ahnliches Schadbild macht.
Sie kann bei gutem Hinschauen aber unterschieden werden.
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Schadbilder an Quitte (Befall sehr haufig)

Frische Bliteninfektion an Quitte.
Deutlich sichtbar die beginnende
Verbraunung vom Stiel her, wie sie bei
den Pflanzen als Erstsymptome am Blatt
erkennbar sind.
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Schadbilder an Quitte (Befall sehr haufig)

Bild oben: typische durch
Trockenheit stehen gebliebene
Feuerbrandinfektion

Mitte: Triebinfektion welche
entsteht, wenn im Holz
Feuerbrand vorhanden ist

Oben: Exsudat (Schleim) mit Millionen
von Bakterien aus einem Cancer
(Uberwinterung im Holz) bei Quitte.
Der Schleim kann schnell wieder
eintrocknen, tragt aber sehr

viel zur Verbreitung bei.
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Schadbilder an Quitte (Befall sehr haufig)

Feuerbrandinfektion an
einer Quittenblite,
gleichzeitig sichtbar die
Quittenblattbraune, nebst
Monilia die zweite
Pilzkrankheit, welche die
Blatter und im Lager auch
die Frichte der Quitten
befallt. (Braune , viele kleine
runde und unregelmassige
Nekrosen auf den Blattern)
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Schadbilder Feuerdorn (hie und da befallen)

Feuerdorn steht in vielen Garten und Feuerbrand ist schwierig zu erkennen Befall tritt oft optisch
wenig auffallig auf und ist auf Blutenorgane beschrankt. Seltener zeigen stark wachsende
Jahrestriebe Absterbeerscheinungen.

Gesunde Pflanze mit
dekorativen Fruchtchen
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Schadbilder Feuerdorn

Feuerdorn steht in vielen Garten und Feuerbrand ist schwierig zu erkennen.

Links: eine Bluteninfektion, oben das
typische bogenformige Abbiegen von
Trieben die schnell wachsen. Dieses
Schadbild kann bei fast allen Wirts-
pflanzen beobachtet werden.

arenen

‘ berg



	Feuerbrand  in Gemeinden��Was gilt in und um die Zone mit tiefer Prävalenz im Thurgau�
	      Der Schrecken aller Obstproduzenten bleibt eine Gefahr
	     Der Schrecken aller Obstproduzenten bleibt eine Gefahr
	     2021 Obstbauzone mit tiefer Prävalenz
	    2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Prävalenz
	    2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Prävalenz
	   2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Prävalenz
	  2021 Was gilt in der Obstbauzone mit tiefer Prävalenz
	     Schadbilder an Cotoneaster (häufig)
	     Schadbilder an Cotoneaster (seltener)
	     Weissdorn ist der wichtigste Überträger im Feld
	     Schadbilder an Weissdorn (häufig)
	     Schadbilder an Weissdorn (häufig)
	     Schadbilder an Sorbusarten (selten)
	     Schadbilder an Sorbusarten (selten)
	       Schadbilder an Quitte (Befall sehr häufig)
	     Schadbilder an Quitte (Befall sehr häufig)
	    Schadbilder an Quitte (Befall sehr häufig)
	    Schadbilder an Quitte (Befall sehr häufig)
	     Schadbilder Feuerdorn (hie und da befallen)
	     Schadbilder Feuerdorn  

